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Tätigkeitsbericht 2023 – mit Ausblick auf 2024  

 
Landesbehörde ZBFS: Probleme angepackt, neue 
Herausforderungen schon am Horizont sichtbar 
 
Finden Sie nicht auch, dass sich die Welt immer schneller dreht? Zumindest wird sie 
dank Globalisierung, Digitalisierung und Künstlicher Intelligenz immer schnelllebiger, wir 
stehen vor immer neuen Aufgaben – auch in der Bayerischen Sozialverwaltung.  
 
„Unsere Landesbehörde hat einige bewegte Jahre hinter sich, die uns auch dienstlich 
extrem gefordert haben: Corona-Krise, Energie-Hilfen, zahlreiche umgesetzte oder 
noch umzusetzende Gesetzgebungsvorhaben des Bundes, vornehmlich im Bereich der 
Familienleistungen (Elterngeld) und bei der Sozialen Entschädigung (SGB XIV seit 
1. Januar 2024). Und hinten am Horizont wird schon das SGB VIII (Verbindung von 
Jugendhilfe und Inklusion) sichtbar“, so Dr. Norbert Kollmer, Präsident des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales (ZBFS), der nun den Tätigkeitsbericht 2023 – mit Ausblick 
auf 2024 veröffentlichte.  
 
Themenschwerpunkt im Tätigkeitsbericht 2023 mit Ausblick auf 2024 liegt auf dem 
Sozialgesetzbuch Vierzehntes Buch – SGB XIV, das das Soziale Entschädigungsrecht 
seit Inkrafttreten zum 1. Januar dieses Jahres neu regelt. „Wir wagen im Leitartikel 
einen kritischen Blick auf das SGB XIV und darauf, ob es hält, was sich viele erhofften“, 
so Dr. Kollmer weiter.  
 
Der aktuelle Tätigkeitsbericht enthält zudem weitere Informationen zum umfangreichen 
Leistungskatalog aus den zehn Fachbereichen des ZBFS. Unsere Landesbehörde  
verantwortet die Bearbeitung von Anträgen auf Feststellung einer Behinderung, zur 
Inklusion behinderter Menschen ins Arbeitsleben sowie mit dem Elterngeld, 
Bayerischem Familien- und Krippengeld vielfältige Familienleistungen. Von den rund 
5 Milliarden Euro Transferleistungen des ZBFS im Jahr 2023 flossen über 2,1 Milliarden 
Euro als finanzielle Unterstützung an Familien in Bayern. 
 
Den ausführlichen Bericht finden Sie in barrierefreier Fassung hier zum  
Download:  www.zbfs.bayern.de/broschueren 
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